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Kleintiere 

Im Brückenbereich oberste Schicht der Berme aufnehmen

und durch 20cm Sohlsubstrat ersetzen,(Wanderkorridor mit

Substratauflage)

Sichern durch eine Balustrade aus Rundhölzern, DN 12cm,

Anschluss an vorhandenes Natursteipflaster anmodelieren
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